
 

Gewerkschaftliches Netzwerk gegen den Krieg 
 

 
„Der Mensch im Mittelpunkt - Für eine gerechte Zukunft“ 

 
Unter diesem Motto erhob der DGB-Bundesvorstand vor der Bundestagswahl Forderungen 
an die neue Bundesregierung. Das „Gewerkschaftliche Netzwerk gegen den Krieg“ forderte 
vor den Wahlen den Katalog der unterschiedlichen Politikfelder um die Forderung nach einer 
umfassenden Friedenspolitik zu ergänzen.  Aber weder vor noch in den Einschätzungen 
nach der Analyse der Koalitionsvereinbarungen hat weder der DGB noch haben die 
Einzelgewerkschaften zu dieser entscheidenden Frage Stellung genommen. 
 
Das „Gewerkschaftliche Netzwerk gegen den Krieg“ mit bisher 1.300 Unterzeichnern will 
stellte fest, dass diese begrüßenswerte Initiative des DGB-Bundesvorstandes unrealisierbar 
bleiben wird, wenn nicht zugleich eine Friedenspolitik eingefordert wird, die sich gegen die 
Militarisierung, den damit verbundenen Abbau demokratischer und sozialer Arbeit-
nehmerrechte sowie die rüstungsbedingte Ressourcenvergeudung wendet. 
 
Die Unterzeichner schlagen deshalb vor – auch unter Bezug auf die friedenspolitischen 
Beschlüsse des DGB-Bundeskongresses – den Kampf gegen Krieg und für Frieden und 
Abrüstung als grundsätzliche gewerkschaftliche Aufgabe auf allen Ebenen aufzugreifen. 
 

 
Die Forderung hat folgenden Inhalt: 
 

Frieden schaffen - Probleme ohne militärische Gewalt lösen 
 
„Frieden ist nicht alles, aber ohne Frieden ist alles nichts“ (Willy Brandt). Wenige Jahre nach 
dem Ende des Kalten Krieges sind Gewalt und Militäreinsätze allgegenwärtig. Der „Krieg gegen 
den Terrorismus“ kann sich in ganzen Weltregionen zu einem Flächenbrand ausweiten. Ein 
„Kreuzzug“ gegen politisch missliebige Staaten ist angekündigt. Staaten werden in Gut und 
Böse eingeteilt und mit militärischer Gewaltanwendung bedroht. Als nächstes Ziel wird der Irak 
genannt.  
 
Die US-Rüstung erfährt historische Steigerungsraten wie in der Reagan-Ära. Die Nato-
Verbündeten sollen nachziehen. Eine neue Militärstrategie setzt auch präventiv überall dort auf 
Militäreinsätze, wo Washington US-Interessen bedroht sieht. Der Atomkrieg soll zum Mittel der 
Politik werden.  
 
Dafür gibt es in der globalisierten Welt, die sich auf die Errungenschaften der Zivilisation beruft, 
keine Rechtfertigung, weder politisch noch moralisch. 
 
So wenig wir Terrorismus akzeptieren, so unmissverständlich sind wir gegen Krieg. Krieg ist 
keine Lösung, weil er selbst Terror bedeutet, der die Bevölkerung trifft und die zivile 
Infrastruktur zerstört. Die Folgen für eine humane Weltentwicklung sind unabsehbar. Schon 
durch die Ankündigung weiterer Militäraktionen werden Bemühungen um zivile Konfliklösungen 
erschwert oder unmöglich gemacht. 
 
Friedenspolitik ist zugleich Entwicklungspolitik. Deshalb müssen die reicheren Industriestaaten 
zur Entwicklung gerechter weltwirtschaftlicher Strukturen und zum Abbau der Armut beitragen. 
Konfliktvermeidung bedeutet, die Ursachen der Gewalt, wie unwürdige Lebensbedingungen, 
soziale Ungerechtigkeiten und Mißachtung der Menschenrechte zu beseitigen sowie Waffenex-
porte einzustellen. 
 



Der sogenannte Antiterroror-Krieg muß umgehend beendet, er darf keinesfalls ausgeweitet 
werden. Denn soziale und ökonomische Konflikte müssen auf zivilem Weg ohne militärische 
Gewalt gelöst werden, wie es schon das DGB-Grundsatzprogramm verlangt. 
 
Statt „uneingeschränkter Solidarität“ mit Kriegspolitik der US-Administration muss die Bundes-
regierung zur Deeskalation beitragen. Die internationalen Beziehungen müssen entmilitarisiert 
werden. 
 
Das Völkerrecht muß wieder Geltung erhalten.  
 
Bundeswehrsoldaten haben in den Kriegsgebieten des sogenannten Antiterrorkrieges nichts zu 
suchen. 
 
Die neue NATO-Strategie, die nicht mehr auf Landesverteidigung, sondern auf weltweite Inter-
vention zur Durchsetzung wirtschaftlicher und machtpolitischer Interessen abzielt, muß aufge-
geben werden. Sämtliche Massenvernichtungswaffen (atomare, chemische und biologische) 
sind zu vernichten. Neue Massenvernichtungswaffen, auch sogenannte Mininukes, dürfen nicht 
entwickelt und produziert werden.  
 
Die Rüstungsausgaben sind drastisch zu senken. Der Sozialabbau, der insbesondere die 
Länder und Gemeinden in den Ruin treibt, ist zu stoppen. Für die Rüstung vorgesehene Gelder 
sind zur Lösung sozialer, bildungs- und arbeitsmarktpolitischer Aufgaben einzusetzen.  
 
Demokratische Bürgerrechte dürfen im Zeichen des sogenannten Antiterrorkamfpes nicht 
eingeschränkt oder gar aufgegeben werden. 
 
Eine Politik der Abrüstung und Konfliktprävention, der Gerechtigkeit und der internationalen 
Solidarität, die wir wollen, muß mit der militärischen Aufrüstung Schluß machen, ehe sie noch 
mehr Unheil anrichtet. 
 
 
Diese Erstunterzeichner unterstützen die Initiative des Gewerkschaftlichen Netzwerkes gegen den Krieg 
(Stand 10. November 2002): 
 
 
Peter Abendschein, Welzheim, IGM; Neschada Abram, Hannover, ver.di; Hanna Ackermann, Duisburg, ver.di; Elisabeth Adam, München, ver.di; Hanne 
Adams, Bedheim, GEW; Tom Adler, Stuttgart, IGM; Jutta Ahrweiler, Oberhausen, ver.di; Claudia Aita, Frankfurt, IGM; 67. Lehrgang Akademie der Arbeit, 
Frankfurt; Orhan Akman, Frankfurt, NGG; Judith an der Heiden, Köln; Josef Angenfort, Düsseldorf, ver.di; Herbert Angerbauer, Winnenden, IGM; Dieter 
Appelt, Fernwald, IGM; Michael Arndt, Hildesheim, ver.di; Peter Artzen, Frankfurt, NGG; Karin Atilan, Urbach, IGM; Vassilius Avranidic, Peißenberg, IGM; 
Günter Back, Zell, IGM; Holger Baier, IGM; Dieter Banke, Gera, ver.di; Dieter Banke, Gera, ver.di; Jürgen Bargmann, Bochum, ver.di; Klaus-Günther 
Baron, Wolfsburg, IGM; Hubert Bartels, Frankfurt, ver.di; Hubert Barteska, Wartenberg, transnet; Dirk Barthel, Hildesheim, ver.di; Adalbert Baudrexl, 
Geretsried, IGM; Christa Bauer, Weil der Stadt, ver.di; Joachim Bauer, Schweinfurt, IGM; Matthias Bauer, IGM; Werner Bäumler, Niederpöcking, IGM; 
Dorothee  Beekhuis, Bottrom, ver.di; Hannelore Behrends, Hannover, ver.di; Peter Behrendt, Hamburg, ver.di; Claus Benjes, Leonberg, NGG; Roland 
Bensmann, Schwäbisch Hall; Georg Benz, Frankfurt, IGM; Gabriele Berger, Heilbronn, NGG; Herbert Berger, NGG; Ursula Berger, Eisingen, ver.di; 
Waldemar Berger, Eislingen, IGM; Dr. Hans Gg. Berghausen, Walldürn; Hans Gg. Berghausen, Dr., Walldürn, ; Edith Bergmann, Hannover, ver.di; 
Wolfgang Bernd, Sulzbach-Rosenberg, DGB; Hans Bernhard, DGB, Herbrechtingen; Markus Bernhardt, Dortmund, ver.di; Bernd Bettels, Erfurt, ver.di; 
Michael Bidmon, Reutlingen, IGM; Michael Bidmon, Reutlingen, IGM; Christiane Bierbaum, Hannover, ver.di; Luitwin Bies, Dr., Völklingen, ver.di; Eugen 
Bilke, Appenweier, IGM; Willy  Birkmaier, Neuffen, IGM; Thomas Bittner, Esslingen, DGB/IGM; Volker Blaschke, Itzehoe, Transnet; Enrico Blümel, 
Frankfurt, ver.di; Karl-Heinz Böck, Darmstadt, IGM; Joachim Bohn, Gaildorf, IGM; Michael Böhnel, Marktoberdorf, IGM; Eva Böller, Bremen, ver.di; Udo 
Bonn, Köln, IGM; Wolfgang Bonneik, Neustadt, IGM; Romy Borchers, Niedernhausen; Uwe Bordanowicz, Bruchsal, IGM; Volker Borghoff, Oberhausen, 
IGM; Helmut Born, Düsseldorf, ver.di; Doris Borowski, Dortmund, GEW; Dieter Both, transnet; Ulrich Boxler, Ottobeuren, IGM;  BR Forschungszentrum, 
Karlsruhe, ver.di; Wolfgang Brach, Stuttgart, DGB/IGM; Genoveva Brandenburger, Kaiserslautern, Transnet; Dieter Braun, Geretsried, IGM; Siegfried 
Brehm, SHA, IGM; Elisabeth Breitfeld, Welzheim, IGM; Wolfgang Brinkmann, Murrhardt; Barbara Bromberger, Dr., Frankfurt, ver.di; Freyeisen Bruni, 
Frankfurt, IGM; Roland Brunke, Hildesheim, ver.di; Hartmut Büchsel, Kappeln, GEW; Engin Buhut, Mühlheim, ver.di; Hans-Georg Bujak, Frankfurt, NGG; 
Eva Burchert, , ; Silvia Burger, Allmendingen, GEW; Walter Burkhardt, Pleideshausen, ver.di; Ernst Busche, Bremen, ver.di; Jost Büttner, Hildesheim, 
ver.di; Jens Carstensen, Essen, IGBCE; D.Ali Cicek, Köln, IGM; Marjana Cirinotic, Welzheim, IGM; Pietro Coladangelo, Biebertal, IGM; Luigi Colosi, 
Kernen, IGM; Britta Cordes, Koblenz, IGM; Peter-Martin Cox, Frankfurt, NGG; Barbara Czepelc, Frankfurt, ver.di; Alexandre Da Silva, Frankfurt, ver.di; 
Serdar Damar, Frankfurt, ver.di; Gerlinde Danze, Kassel, ver.di; Gudrun Degner, Heidenheim, IGM; Prof. Dr. Frank Deppe, Marburg, ver.di; Prof. Dr. Hans-
Ulrich Deppe, Frankfurt, ver.di; Gabi Deutsch, Hörningen, ver.di; Joachim Diesner, Frankfurt, ver.di; Inge Döbbeling-Lutkat, Frankfurt, IGM; Karin Dori, 
Frankfurt, ver.di; Christine u. Dietmar Dreier, Frankfurt, ver.di; Edda Duncker, Tosterglope, ver.di; Peter Duncker, Tosterglope, ver.di; Gerhard Dürr, 
Stuttgart, GEW; Sabine Dwenger, Soltau, ver.di; Helga Ebel, Aachen, GEW; Erwin Ebeling, Hagen, IGM; Hildegard Eckert, Gelnhausen, IGBCE; Bernd 
Edelmann, Bergrheinfeld, IGM; Virginia Edwards-Menz, Freiburg, ; Friedrich Ehnes, Stuttgart, IGM; Reiner Eich, Frankfurt, NGG; Fritz Eichinger, Frankfurt, 
ver.di; Siegfried Eidt, Rüsselsheim, IGM; Uschi Eiter, Sprockhövel, IGM; Karin El-Alem, Bruchsal, IGM; Karl Enders, Erfurt, ver.di; Arno Enzmann, Hanau, 
ver.di; Wolfgang Erdmann, Hamburg, IGM; Bettina Erwin, Rosengarten, NGG; Klaus Eskuche, Pfungstadt, IG Bau; Gregor Falkenhain, Düsseldorf, ver.di; 
Norbert Fandrich, Heidenheim, IGM; Heinrich Fecher, Rodgau, GEW; Prof. Dr. Dieter Fehrentz, ver.di; Hanna  Feldewert, Dortmund, ; Reinhold Fertig, 
Michelstadt, GEW; Willy Feser, Altbessingen, IGM; Bernhard Feuling, Weinheim, IGBCE; Harald Fiedler, Frankfurt, DGB; Ina Fiedler, Friedrichsdorf, ver.di; 
Josef Filippek, , ver.di; Heinrich Fink, Berlin; Martin Firgau, Münster, ver.di; Burkhardt Fischer, Frankfurt; Karl Christian Fischer, Köln, ver.di; Rudolf 
Fischer, Löchgau, IGM; Dr. Georg Fischer, GEW; Günther Flößer, Aspach, ver.di; Klaus-Peter Förster, Köln; Peter Franielczyk, Hannover, ver.di; Michael 
Frank, Hildesheim, ver.di; Joachim Franz, Kriftel, ver.di; Joachim Franz, Kriftel, ver.di; Bruni und Fritz Freyeisen, Frankfurt, IGM; Christian Friedrich, 
Göppingen, IGM; Roland Frischkorn, Frankfurt, ver.di; Uwe Fritsch, Braunschweig, IGM; Wilhelm Frohn, Kassel, ver-di; Peter Frohnweiler, Frankfurt, ver.di; 
Matthias Fuchs, Welzheim, IGM; Bernd  Funke, Duisburg, ver.di; Torsten Furgol, Erfurt, ver.di; Thomas Ganger, Essen, NGG; Thomas Gänger, Walsrode, 
ver.di; Annette Garmatter, Wallhausen, ver.di; Rainer Garmatter, Wallhausen, IGM; Hans-Bernhard Gaus, Schashagen, ver.di; Johanna Gauthis, 
Appenweier, IGM; Holger Gehlenborg, Waiblingen, ver.di; Edwin Geiger, Sinsheim, IGM; Ursula J. Geisbusch, Cochem-Sehl; Jochen Geist, Lochgau, IGM; 
Ursula Genswürger, Ludwigsburg, IG Metall; Manfred Gerbert, Memmingen, IGM; Brigitte Gibson, Freiburg, ; Gabriele Giesecke, Essen, ver.di; Peter 
Gingold, Frankfurt, ver.di; Dr. Regina Girod, ver.di; Eveline Glaser, Dischingen, IGM; Jürgen Glaubitz, Düsseldorf, ver.di; Thies Gleiss, Köln, IGM; Horst 



 

Gobrecht, Wiesbaden, NGG; Simon und Alfred Goebel, Weinstadt, ; Andreas Goerke, Frankfurt, IG BAU; Gert Gohde, Marburg, IGM; Hans Golder, 
Landsberg, IGM; Wolfgang Goldmann, Frankfurt, IGM; Rainer Golembiewski, Offenbach, ver.di; Gabi Göller, Hildesheim, ver.di; Karl-Heinz Graf, Okriftel, 
IG Bau; Margarete u. Helfried Graf, Offenbach, GEW; Albert Graff, Frankfurt, IGM; Florian  Grams, Hannover, GEW; Meike Grams, Hannover, GEW; 
Daniela Grant, Kiel, ver.di; Astrid Gräßler, Heidenheim, IGM; Christiane Grätsch, Hannover, ver.di; Siegfried Grätsch, ver.di; Thomas Graves, Hildesheim, 
IGM; Hannelore Grawe, , ; Arno Grieger, Reinheim, GEW; Herbert Grimberg, Dr., Hamburg, NGG; Thorsten Gröger, Rehburg, IGM; Johannes Grötecke, 
Kassel, GEW; Olaf Gruß, Frankfurt, DGB-Jugendbüro; Karl-Ernst Gundlach, Baunatal, IGM; Elke Günther, Stuttgart, ver.di; Claus-Harald Güstor, 
Wuppertal, NGG; Günter Haag, Hambühren, ; Erich Habersetzer, Peiting, IGM; Stefanie Haenisch, Frankfurt, ver.di; Frieda Hafenrichter, Esslingen, ver.di; 
Uli Hagenlocher, Vaihingen, IGM; Ulrike Hagenlocher, Vaihingen, IGM; Reinhard Hahn, Frankfurt, IGM; Wolfgang Hahn, Köln, IGM; Waltraud Hähringer, 
Winden, ver.di; Dieter Hainbuch, Eppstein, GEW; Rainer Hamann, Dr., , ver.di; Roland Hamm, Aalen, IGM; Matthias Hampel, Winnenden, IGM; Norbert 
Hansmann, Gütersloh, IGM; Monika Harder, Fellbach, IGM; Olaf Harms, Hamburg, ver.di; Rosi Harra, Frankfurt, ver.di; Anita Hartlep, Nordhausen, ver.di; 
Josephine Hartmann, Weinstadt, Hausfrau; Alfred Hartung, Dr., Wolfsburg, IGM; Aslan Hasan, Schweinfurt, IGM; Agnes Hasenjäger, Hannover, ver.di; 
Heinz-Dieter Hasenjäger, Wennigsen, ver.di; Anka und Harald  Hätzel, Frankfurt, ver.di; Johannes Hauber, , IGM; Rosi Haus, Offenbach, ver.di; Alfred 
Hausser, Stuttgart, ver.di; Norbert Heckl, Stuttgart, ver.di; Peter Hedrich, Wipfeld, IGM; Lisa Hegenberger, München, IGM; Dieter Heilmann, Halle/S, ver.di; 
Rolf Heinemann, Kelheim, ver.di; Simone Heinrich, Velden, IGM; Friederike Heinzel, Eschborn, IGM; Rita Hempel-Schwarz, Frankfurt, ver.di; Hans-Peter 
Henning, Weimar, ver.di; Klaus Henning, GEW; David Henninger, Flörsheim, IGM; Erwin Herbst, Langen, NGG; Gerhard Herbst, Frankfurt, NGG; Ursula 
Herbst, Langen, NGG; Helga Hermanns, Düsseldorf, ver.di; Hans-Jürgen Hermel, Hannover, ver.di; Harry Herr, Selters, DGB; Burkhard Herrling, 
Oerlinghausen, IGM; Sven Herrmann; Wolf-Jürgen Herzog, Frankfurt, ver.di; Maria Hettenkofer, Dr.med., Frankfurt, ver.di; Inci Hilbert, Frankfurt, GEW; 
Reinhard Hildebrandt, Oberstenfeld, GEW; Elli Hillgärtner, Seligenstadt, NGG; Lothar Hillgärtner, Seligenstadt, ; Ute Hinkeldein, Erfurt, ver.di; Elisabeth 
Hinzer, Nürnberg, IGM; Jürgen Hinzer, Frankfurt, NGG; Manfred Hinzer, Nürnberg,ver.di; Gerd Hirsch, Dortmund, NGG; Dorothea Hoessl, Kümmersbruck, 
IGM; Ingrid Hofer-Sprüssel, Gasrbsen, GEW; Willi Hoffmeister, Dortmund, IGM; Josef Hoke, Peiting, IGM; Otto Höke, Dortmund, DGB-ver.di; Karl 
Holzmann, Stuttgart, ver.di; Dieter Hooge, Frankfurt, ver.di; Anne Hornung, Eppelheim, IGM; Martin Hornung, Eppelheim, IGM; Christa Hourani, 
Burgstetten, IGM; Christa Hourani, Stuttgart, IGM; Guido Hoyer, Dr., Freising, GEW; Ulrich Huber, , IGM; Prof. Dr. Jörg Huffschmid, Sudwalde, ver.di; 
Volker Hug, Freiburg, ver.di; Heidi Hummler, Stuttgart, ver.di; Heinz Hummler, Stuttgart, IGM; Ullrich Indersmitten, Essen, ver.di;  Industriepfarramt, 
Mannheim, ; Cvetka Ivanovic, Heilbronn, IGM; Stefanie Jahn, München, IGM; Bernd Jahns, Hannover, ver.di; Ellen Janik, Frankfurt, IGM; Dietmar Jansen, 
Kempten, IGM; Marion Jansen, Darmstadt, ver.di; Irmgard  Jasker, Wedel, ; Gabriele Jessolat, Burgdorf, NGG; Klaus Jessolat, Burgdorf, NGG; Christoph 
Jetter, Darmstadt, IGM; Jürgen Johann, Frankfurt, ver.di; Rainer Johanterwage, Herzbrack, IGM; Alfons Jördens, Bad Salzdetfurth, ver.di; Gerhild 
Jürgens, Holle, ver.di; Ralf Jürgens, Holle, ver.di; Ismail Kahraman, Stuttgart, IGM/ver.di; Josef Kaiser, Ulm, IGM; Yu Kajikawa, Schwäbisch Hall, ; Günther 
Kalbreier, Hildesheim, ver.di; Cornelia Kampffmeyer, Berlin, ver.di; Monika Kanzler-Sackreuther, Darmstadt, ver.di; Jürgen Karbe, Bremen, ver.di; 
Johannes Karsten, Düsseldorf, ver.di; Manfred Kastner, Nürnberg, ver.di; Manfred Kastner, Nürnberg, ver.di; Sabine Kebir, Berlin, ver.di; Rainer Keil, 
Darmstadt, ver.di; Rainer Keil, Darmstadt, ver.di; Doris und Dieter Keller, Fellbach; Gregor Kempski, Norderstedt, ver.di; Narin Kenan, Alzenau, IGM; 
Corinna Kersel, ver.di; Cornelia Kerth, Hamburg, ver.di; Hildegard Kessler,  Hannover, Gew; Ruth Kierfer, Hardegsen, ver.di; Dieter Kilgenstein, 
Biebergemünd, IGM; Bernd Kirchhof, Gera, ver.di; Eckhard Kirschbaum, Bissendorf, IGM;  Kirsch-Jens, , IGM; Simon Kissmann, Frankfurt, dag; Dietrich 
Kittner, Hannover, ver.di; Angela Klein, Berlin, ver.di; Günther Klein, Stuttgart, ver.di; Volker Klein, Plüderhausen, IGM; Winfried Klein, Frankfurt, IGM; 
Marsel Klein-Böhme, , ; Karl  Klemm, Lampertheim, ver.di; Renate Klemm, Rheinau-Linx, IGM; Barbara Klerings, Bremen, ver.di; Iris Kliem, Neustadt, 
IGM; Markus Kling, Stuttgart, DGB-Jugendbüro; Jürgen Klitzschmüller, Lübeck, NGG; Jürgen Klostermann, Hamburg, ver.di; Janka Kluge, Stuttgart, 
ver.di; Stephanie Knaul, , ver.di; Dieter Knauß, Waiblingen, IGM; Dieter Knauß, Waiblingen, IGM; Rolf Knecht, Hanau, IGM; Helga Kniffka, Hamburg, ver.di; 
Edgar Knobloch, , ver.di; Lorenz Knorr, Frankfurt, GEW; Heinz Koch, Weimar, ver.di; Katharina Koch, Frankfurt, ver.di; Horst Koch-Panzner, Bruchköbel, 
IGM; Jörgen Köckritz, Gütersloh, IGM; Tony Kofoet, Weener, GEW; Wolfgang Köhler, Schweinfurt, IGM; Jörg Köhlinger, Frankfurt, IGM; Jörg Köhlinger, 
Frankfurt, IGM; Gunda Köhne, , ver.di; Ingrid Kolbe, Duisburg, ver.di; Rudolf König, Titisee Neustadt, ver.di; Stefan Körzell, Frankfurt, DGB/IGM; Michael 
Kopp, Leipzig, ver.di; Ina Korte, Düsseldorf, NGG; Gerhard Kosshofer, Dortmund, IGM; Bernd Köster, , IGBau Reg.Hessen; Gerd Kraass, Murrhardt, IGM; 
Christoph Krämer, Helmstedt, ver.di; Susanna Krause, Berlin, ver.di; Lothar und Edith Krauskopf, Walsrode, ; Jürgen Krautwald, Frankfurt, IGM; Sonja 
Krautwald, Frankfurt, ver.di; Petra Kresbach, Schwäbisch Gmünd, IGM; Uta Kretzler, Goldbeck, GEW; Hans Kroha, Rodgau, ver.di LBL Hessen; Egon 
u.Annelore Kromer, Stuttgart, IGM/ver.di; Hermann Krötz, Urbach, IGM; Rita Krüger, Hildesheim, ver.di; Prof. Dr. Hans-Joachim Krusch, Berlin, ver.di; 
Knut Krusewitz, Künzell, ; Georg Kuhlo, Hildesheim, ver.di; Manfred Kuhn, Frankfurt, IGM; Elko Kuka, Bochum, NGG; Detlef Kunkel, Stadthagen, IGM;  
Manfred Kunzi, Welzheim, IGM; Brigitte Kurzer, Sörockhövel, IGM; Claudia Kutschera, Hannover, ver.di; Dieter Lachenmayer, Stuttgart, IGM; Elke und 
Jürgen Lamprecht, Frankfurt, GEW; Gudrun Lang, Frankfurt, IGM; Heinz-Günter Lang, Alsbach-Hähnlein, ver.di; Irène Lang, Düsseldorf, ver.di; Roswitha 
Larger; Ines Laub, Hohenstein, ver.di; Manfred Laus, Frankfurt, IGM; Barbara Lautermilch, Frankfurt, IGM; Jo Leinen, Brüssel; Sabine Leidig, Karlsruhe, 
DGB; Otmar Leist, Bremen, ver.di; Norbert Lenhard, Schweinfurt, IGM; Reiner Liebau, Minden, ver.di; Sylvia Liebig, Gummersbach, IGM; Francoise Liiga-
Laleuf, Kronberg, ver.di; Thomas Lindner, Kempten, IGM; Wolfgang Linke, München, IGM VK-Leiter; Kornelia Lopau, Ditzingen, ver.di; Jörg Lüdde, 
Gießen, ver.di; Friedrich Ludwig, Rheda-Wiedenbrück, IGM; Hildegard Maaß, Fulda, DGB; Elsa Machelett, Stuttgart, ver.di; Gerhard Mack, Plachingen, 
IGM; Volker Macke, Hannover; Silke Mader, Berlin, ver.di BV-Jugend; Silke Mader, Berlin, ver.di; Michael Maercks, Winnenden, ver.di; Hans Maier, IGM; 
Bernhard Mainz, Gundelsheim, IGM; Bernd Maiweg, Brekfed, NGG; Willi Malkomes, Frankfurt, IG BCE; Volker Mall, Herrenberg, GEW; Sabina Mann, 
Triensbach, IGM; Monika Männicke, Hannover, ver.di; Mona Manson, Duisburg, ver.di; Lisbet March, Frankfurt, ver.di; Heribert Marquardt, Tuttlingen, 
ver.di; Ernst Marschefski, Dortmund, IGM; Ute A. Matthes, Schwäbisch Hall, ver.di; Bärbel Mauch, Pfullingen, Transnet; Luise und Oskar Mauch, Stuttgart, 
IG BCE, IGM; Prof. Dr. Hans Mausbach, Frankfurt, ver.di; Gisela und Sepp Mayer, Frankfurt, ver.di; Horst Maylandt, Sprockhövel, IGM; Gisela Mechelhoff, 
Frankfurt, ver.di; Klaus Meier, Hannover, GEW; Lore und Bernd Meimberg, Sirksfelde, ver.di; Angela Meinck, Hildesheim, ver.di; Gerald Meindl, Hanau, 
IGM; Hartmut Meine, Hannover, IGM; Theodor Meiser, Merchweiler, IGM; Theo Mendler, Köln, ver.di; Volker Mergner, Frankfurt, GEW; Timo Metzler, 
Schwegenheim, IGM; Christina Mick, Frankfurt, ; Doris Mielke, Frankfurt, NGG; Astrid Millauer, Hamburg, IGM; Thomas Miska, ver.di; Renate Mohl, 
Geislingen, IGM; Dietmar Mohr, Neu-Anspach, ver.di; Gertrud Moll, Stuttgart, IGM; Ingrid und Manfred Molz, Fellbach, ver.di, IGM; Jakob Moneta, 
Frankfurt, IGM; Bernd Mugele, Stuttgart, ver.di; Bernd Mugele, Stuttgart, ver.di; Alfred Müller, Hildesheim, GEW; Annette Müller, Frankfurt, ver.di; Burkhard 
Müller, Burgwedel, GEW; Marlies Müller, Frankfurt, ver.di; Otto Müller, Dortmund, ver.di; Rudi Müller, Frankfurt, IGM; Thomas Müller, Frankfurt, NGG; 
Volker Müller, Frankfurt, IGM; Monika Müller-Bertrand, Stuttgart, IGM; Petra Müller-Knöß, Frankfurt, IGM; Adelheid Müller-Laus, Frankfurt, IGM; Johannes 
Müllerschön, Heilbronn, IGM; Alexandra Münch, Frankfurt IG BAU; Bernd Mugele, Stuttgart, ver.di; Ute Mulsow, Dümmer, ver.di; Brigite Naumann, 
Frankfurt, ver.di; Ulrich Neidhart, Alerheim, IGM; Heike Neis, Erlensee, IGM; B. Nemitz, Wedel; Veronika Nestola, Pluderhausen, IGM; Udo Neuhaus, 
Euerbach, IGM; Brigitte Neumann, Welzheim, IGM; Marlis Neumann, Halberstadt, IGM; Sybille Neumann, Berlin; Dagmar Niciodemus, Aschersleben; 
Daniela Niedehuber, Löpsingen, IGM; Robert Niemann, Hannover, IG BCE; Gerd Nierenkither, Kassel, IGM; Karin Nieswandt, Norderstedt, ver.di; 
Siegfried Nieswandt, Norderstedt, ver.di; Andreas Nolte, Salzgitter, IGM; Felix Oekentorp, Bochum, IGM; Genevieve und Willi van Ooyen, Frankfurt, IG 
BCE, ver.di; Gisela Oppelt, Grafenrheinfeld, IGM; Jens Öser, Thalheim, IGM; Erich Osterried, Marktoberdorf, IGM; Dr. Christof Ostheimer, Neumünster, 
ver.di; Ute Oswald, Bad Homburg, ver.di; Konrad Ott, Ludwigsburg, IGM; Dieter Otto, Glashütten, IGM; Rainer Patzke, Dittelbrunn, IGM; Michael Pau, IGM; 
Udo Paulus, Hildesheim, GEW; Michael Perrot, Dreieich, ver.di; Gisela Petruschka, Dr., Berlin, GEW/DGB; Christian Petzoldt, Erfurt, ver.di; Richard Pfaff, 
Hanau, IGM; Michael Pfeiffer, IGM; Werner Pfennig, Stuttgart, ver.di; Marc Pfitenmaier, Welzheim, IGM; Gertrud Pflüger, Geislingen, IGM; Klaus 
Pickshaus, , IGM; Klaus Pickshaus, Frankfurt, GM; Harry Piehl, Rosbach, IG BCE; Günter Pierdzig, Bamberg, Bau/GEW; Michael Pilz, Hanau, IGM; 
Rebecca Pini, Frankfurt; Jürgen Planert, Darmstadt, ver.di/DGB; Regina Plaßwilm, Düsseldorf, ver.di; Michael Poellath, Arbeit u. Leben; Michael  Poellath,  
IGM; Katinka Poensgen, Frankfurt, IGM; Katja Pohl, Offenbach, GEW; Ulrich Pohl, Rosengarten, NGG; Lothar Pollänve, Hannover, ver.di; Marijan 
Porobic, Stuttgart, DGR Reg.Stuttg.; Friedrich Pospiech, Esslingen, ver.di; Elfriede Posselt, Oberursel, ver.di; Eva Preuss-Hinzer, Frankfurt, GEW; Traudl 
Püschel, Hildesheim, ver.di; Elfriede Quaas, Berlin; Hans Gunter Quass, Peißenberg, IGM; Brigitte Queck, Potsdam; Helmut Quilitz, Denzlingen, ver.di; 
Fritz Raahe, Gardlingen, ver.di; Ingrid Rabe, Berlin, ver.di; Lilo Rademacher, Friedrichshafen, IGM; Dr. Nadja Rakowitz, Frankfurt, ver.di; Martin van de 
Rakt, Groß-Gerau, ver.di; Fritz Ranner, Groß-Umstadt, NGG; Wolfgang Räschke, IGM; Bernd Rattay, Geislingen, IGM; Martin Räuchle, , IGM; Helga und 
Günter Rauer, Remshalden, IGM; Peter Rauscher, Nörtingen, GEW; Maria Rave, Kummerfeld, GEW; Eckhard Redlich, Oelde, IGM; Edgar Rehberger, 
Heidelberg-Ziegl., IGM; Martin Reichhart, Homburg, IGM; Lutz Reimers, Frankfurt, ver.di; Uwe Reinecke, Göttingen, ver.di; Lothar Reininger, Frankfurt, 
IGM/LAGG; Rudolf Reiter, Friedrichshafen, IGM; Ewald Ressel, Bietigheim-Bissingen, IGM; Wolfgang Rhode, Frankfurt, IGM; Sascha Richmann, IGM; 
Ernst Richter, Wetzlar, DGB/IGM; Richard Richter, Frankfurt, IGM; Sigrun Richter, Stuttgart, IGM; Wera Richter, , ver.di; Wolfgang Richter, Dortmund; 
Andreas Rieger, Welzheim, IGM; Anne Rieger, Stuttgart, IGM; Andreas Riehl, Freiburg, IGM; Bernd Riexinger, Stuttgart, ver.di; Werner Ring, Würzburg, 
IGM; Angelika Risler, Hannover, ver.di; Dora Riss, Frankfurt, ver.di; Jan Robinsen, Maintal, IGM; Wolfgang Rohm, Freiburg, ver.di; Gabriele Röhrig, 
Hanau, IGM; Helmut Roos, Mannheim, ver.di; Horst Rosenau, Mülheim, IGM; Michaela Rosenberger, Hamburg, NGG; Walter Roß, Krefeld, IGM; Sascha 
Roth, Bruchsal, IGM; Karsten Rothe, Sprockhövel, NGG; Michael Rothe, Lautenbach, IGM; Renate Röthlein, ver.di; Peter Rübel, Düsseldorf, ver.di; Bernd 
Rübsamen, Frankfurt, IGM ; Engelbert Ruhmann, Plankstadt, IGM; Klaus Saalmüller, Kahl, NGG; Günther Sachse, Frankfurt, IGM; Raili Salmela, Stuttgart, 
ver.di; Ulrich Sander, Dortmund, ver.di; Turgay Sanli, Wedemark, IGM; Günter Sanné, Eschborn, IGM; Werner Sauerborn, ver.di; Werner Sauerborn, 
ver.di; Volker Sauer-Pätzold, Recklinghausen, ver.di; Enzo Savarino, , IGM; Günther Schachner, Peiting, IGM; Heinz Schäfer, Griesheim, ver.di; Sybille 
Schäfer, Frankfurt, ver.di; Walter Schäfer, Hohenahr, GEW; Dietmar  Schäfers, Gelsenkirchen-Buer, IGBCE; Dorothea Schäfers, Gelsenkirchen-Buer, IG 
BCE; Heidi Scharf, IGM; Roman Scharwächter, Berlin, NGG; Helga Schatz, Hannover, GEW; Stefan Schaumburg, Frankfurt, IGM; Hermann Schaus, 
Darmstadt, ver.di; Angelika Scheer, Hamburg, ver.di; Uwe Scheer, Hamburg, ver.di; Peter Scherer, Frankfurt, IGM; Dr. Bärbel Schindler-Saefkow, Berlin, 
ver.di; Ramona Schinnitzbi, Nordhausen, ver.di; Christian Schipniewski, ?, NGG; Heribert Schirm, Neuwied, IGM; Frank Schlaberg, Dortmund, GEW; Else 



Schlegel, Waiblingen, ver.di; Kurt Schlegel, Waiblingen, IGM; Heidi Schlender, Hattingen, ver.di; Peter Schlender, Hattingen, IGM; Birgit Schlenk, Rust, 
IGM; Andreas Schlüsselburg, Walsrod; Richard Schmid, Aachen, ver.di; Rudolf Schmid, Melstetten, IGM; Gabriele Schmidt, ver.di; Gerd Schmidt, 
Unterspirsheim, IGM; Hans Schmidt, Friedrichshafen, IGM; Hans-Georg Schmidt, Potsdam, NGG; Sebastian Schmidt, ver.di; Willy Schmidt, Frankfurt, 
IGM; Günter Schmidtke, Karlsruhe, IGM; Christa Schmitthenner-Hundertmark, Niedernhausen, IG; Hans-Ulrich Schmoll, Erfurt, ver.di; Helmut Schmüßer, 
Magdeburg, IGM (ver.di); Herbert Schneider, Wiesbaden, ver.di; Ülkü Schneider-Gürkan, Frankfurt, IGM; Daniela Schneller, Murrhardt, IGM; Paul 
Schnittker, Essen, IGM; Cornelia Schomaker, Frankfurt, ver.di; Bernhard Schombera, Frankfurt, Transnet; Paul und Jutta  Schreiner, Offenbach, ver.di; 
Peter Karl Schreiner, Bad Homburg, ver.di; Birgit Schröder-Müller, Sprockhövel, IGM; Frank Schröder-Müller, Neubrandenburg, IGM; Walburga Schröder-
Müller, Hildesheim, ver.di; Klaus Schu, Trier, NGG; Eberhard Schüttpelz, Hanau, IGM; Bernd Schuhmacher, ver.di; Erika Schulz, Betzfeld, IGM; Fred 
Schulz, Hannover, DGB/IGM; Hartmut Schulz, Jeevetal, IGM; Heinrich Schulz, Köln, IGM; Karin Schulz, Neustadt, IGM; Winfried Schulz, Hambach, IGM; 
Dr. Dietrich Schulze, Eggenstein, ver.di; Prof. Dr. Ursula Schumm-Garling, Frankfurt, ver.di; Ingrid und Rudi Schuster, Frankfurt, ver.di/DJU; Markus 
Schuster, Monheim, IGM; Roland Schuster, Mannheim, IGM; Reinhard Schütte, Wiesbaden, ver.di; Eberhard Schüttpelz, Hanau, IGM; Eberhard 
Schüttpelz, Hanau, IGM; Rosemarie Schwab, Stuttgart, IGM; Ernst Schwarz, Frankfurt, IGM; Hans Willi Schwarz, Pfaffenhausen, IGM; Werner Schwarz, 
Auenwald, IGM; Hans Schweizer, Oberboihingen, IGM; Hans Schwert, Frankfurt, ver.di; Reinhard Schwitzer, Hannover, IGM; Helga Schwitzer, Hannover, 
IGM; Reinhard Schwitzer, Hannover, IGM; Peter Seeger, Neumünster, IGM; Dr. Franz Segbers, Frankfurt, ver.di; Klaus Seibert, Maintal, IGM; Erich 
Selbmann, Berlin, ver.di; Peter Siebert, Leutenbach, ver.di; Werner Siebler, Freiburg, ver.di; Harry Siegert, Viernheim, ver.di; Friedrich Siekmeier, Bremen, 
ver.di; Kathrin Simon, Vellberg, ; Frank Skischus, Gudensberg, GEW; Hanni  Skroblies, Darmstadt, Frank Spieth, Erfurt, DGB; Uta Spöri, Freiburg, ver.di; 
Eckart Spoo, Berlin, ver.di; Elke Sprenger-Thiel, Frankfurt, GEW; Uwe Stachnoth, Bruchköbel, IGM; Volker Stahl, Nauheim, IGM; Peter Stahn, Frankfurt, 
IGM; Sybille Stamm, Stuttgart, ver.di; Milandinka Stancic, Detmold, ; Regina Stappelton, Karben, ver.di; Werner Starz, Frankfurt, IGM; Dieter Staudt, 
Erzhausen, GEW; Johannes Steffen, Bremen, ver.di; Benjamin Stein, Waldkirch, ver.di; Christiane Steiner, Frankfurt, ver.di; Gerhard  Steinmann, Leimen, 
IGM; Michael Stell, Salzgitter, IGM; Carmen Stern, Asperg, NGG; Michael Stoll, Salzgitter, IGM; Ewald Strahl, Harsum, ver.di; Gerlinde Strasdeit, 
Tübingen, ver.di; Harald Strätz, Schonungen, IGM; Franz Straub, Schweinfurt, IGM; Peter Strube, Dortmund; Dr. Peter Strutynski, Kassel, ver.di; Nils 
Stübner, Michelfeld; Rita Stuke-Pütz, Bielefeld, ver.di; Horst Stuckmann, Neu-Isenburg, ver.di; Volker Stutenbäumer, Backnang, IGM; Rüdiger Thielert, 
Dortmund, ver.di; Harmit Tias, HEF, Netzwerk; Andreas Tiedemann, Sprockhövel, IGM; Klaus und Ilse Timpe, Niedernhausen, ver.di; Walter Timpe, 
Hemmingen, ver.di; Horst Trapp, Frankfurt, IGM; Peter Trinogga, Köln, ver.di; Erwin Trunk, Kraichtal, GEW; Klaus Twesten, Bad Fallingbostel, NGG; 
Ingeborg Uhe, Hildesheim, ver.di; Manfred Ullrich, Dortmund, IGM; Beate Ullrich-Graf, Hattersheim, ver.di; Brigitte Unterhinninghofen, Frankfurt, ver.di; 
Hermann Unterhinninghofen, Frankfurt, IGM; Helmut und Irene Usinger, Offenbach, IGM, ver.di; Andreas Vasterling, Hildesheim, IG BAU; Uwe Veith, Bad 
König, ver.di; Mike Venema, Hamburg, IGM; Ver.di – Bezirk Südholstein; Ver.di Landesbezirksfachbereich 6 - Bund/Länder Nord; Marion Vey, Frankfurt, 
NGG; Thomas Vitallowitz, Freiburg, ver.di; Gunnar R. Vogel, Ober-Ramstadt, ver.di; Klaus-Peter u. Ilse Vogel, Vaihingen, NGG; Jochen Vogler, Wuppertal, 
ver.di; Andreas Voshagen, Schweinfurt, IGM; Edwin H. Wächtler, Esslingen, ver.di; Sascha Wack, Frankfurt, IG BCE; Andreas Wagner, Bad Tölz-
Wolfratshausen, GEW; Hilde Wagner, Frankfurt, IGM; Manfred Wagner, Hanau, GEW; Peter Wagner, Stuttgart, IGM; Silvia  Wagner, Schwäbisch Hall, IGM; 
Sonja Wagner, Stuttgart; Anita Waldenmayer, Fleinheim, IGM; Peter-Christian Walther, Rüsselsheim, ver.di; Christa Walz, Leutenbach; Anita Weber, 
Mühlheim, ver.di; Hans Weber, Remshalden, ver.di; Marita Weber, Magdeburg; Dr. Ellen Weber, Gersfeld, ver.di; Gabi Weberbauer, Ubstadt, IGM; Werner 
Weck, Uetersen, NGG; Ewald Wehner, Frankfurt; Olaf Weichler, Frankfurt, ver.di; Peter Weichselbaum, Neulingen, IGM; Johann Weingärtner, Leeder, 
IGM; Martin Weinhardt, Altdorf, IGM; Daniela Weisel, Frankfurt, NGG; Gudrun  Wendel, Bad Rappenau, NGG; Michael Wendl, München, ver.di; Monika 
Wengert, Großdeinbach, IGM; Doris Werder, Hanau, IGM; Ilse Werner, Stuttgart, ver.di; Martin Werner, Schwankheim, IGM; Walburg Werner, Tübingen; 
Walburg Werner, Tübingen, ver.di; Gerhard Wick, Geislingen, IGM; Gisela Wiebuch, Oberwerrn, IGM; Armin Wiese, Gütersloh, NGG; Ilona Wilhelm, 
Hamburg, GEW; Günther Wilke, Wedel, DJU; Marianne Wilke, Wedel, ver.di; Hanau, IGM; Jens-Henrik Wilkening, Bad Karslhafen, IGM; Helga und Prof. 
Werner Wilkening, Königstein, ver.di und GEW; Carsten Wilkowski, Hamburg, IGM; Christa Willich-Klein, Frankfurt, ver.di; Klaus Willkomm-Wiemer, 
Frankfurt, IGM; Klaus Willsch, Welzheim, IGM; Uwe Witt, Lübeck, NGG; Vera Witte, Offenbach, ver.di; Hannelore Wittenberg, Unna, ver.di; Reiner Wittorf, 
Hamburg, NGG; Helmut Woda, Karlsruhe IGM; Dorit und Herbert Wolf, Ludwigshafen, GEW; Mag Wompel, ver.di/LabourNet G.; Stephan Wörpel-Ramos, 
Garbsen, ver.di; Ersal Yesil, Welzheim, IGM; Gavo Zabel, Köln, ver.di; Grigorios Zarcadas, Frankfurt; Wolfgang Zeleny, Stuttgart, IGM; Ewald Ziegler, 
Nürnberg, GEW; Maria Zierof, Alzenau, ver.di; Wolfgang Ziller, Schweinfurt, IGM; Wolfgang Ziller, Schweinfurt, IGM; Werner Zipperer, Fulda, IGM; 
Magdalene Zwicknapp, Freiburg, ver.di;  
 
Ich unterstütze den Vorschlag, den Punkt „Frieden schaffen - Probleme ohne militärische 
Gewalt lösen“ als Forderung des DGB an die Bundesregierung aufzunehmen.  
Mit der Veröffentlichung meines Namens bin ich einverstanden. 
 
Name, Vorname: ____________________________________________________________ 
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Anschrift:   ____________________________________________________________ 
 
e-Mail:  ____________________________________________________________ 
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Auch Frieden kostet Geld. 
Das „Gewerkschaftlichen Netzwerkes gegen den Krieg“ wird durch Spenden finanziert.  
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